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EINLADUNG

Sitzung: Bauausschuss
V/8
Sitzungstag: Donnerstag, den 09.06.2022
Sitzungsort: Ratssaal des Alten Seminars,
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Beginn: 18:00 Uhr
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Hansestadt Wipperfirth V/2022/636
Die Blrgermeisterin

BM - Gebdudemanagement

[Il - Fachbereich Il (Finanzen)

Konrad-Adenauer-Hauptschule, Brandschutzsanierung

Gremium Status Datum Beschlussqualitat
Bauausschuss O 09.06.2022 Vorberatung
Stadtrat O [21.06.2022 | Entscheidung

Beschlussentwurf:

Der Beschlussentwurf wird bis zur Sitzung des Stadtrates am 21.06.2022 vorgestellt.

Finanzielle Auswirkungen:

Die finanziellen Auswirkungen auf den Haushalt werden ermittelt.

Demogqrafische Auswirkungen sowie Auswirkungen auf Inklusion:

keine

Begrundung:

Die Brandschutzsanierung in der Konrad-Adenauer-Hauptschule wird
bauabschnittsweise im laufenden Schulbetrieb umgesetzt. Mit der anschlielenden
notwendigen Fassaden- und Dachsanierung ist ein Bauzeitraum von drei bis flnf
Jahren geplant.

Der erste Bauabschnitt, die energetische Sanierung und Brandschutzsanierung der
Aula, ist voraussichtlich zu Beginn des nachsten Schuljahres abgeschlossen. Die
Musikschule ist bereits in ihren neuen R&dumen neben der Aula eingezogen. Erhebliche
Lieferverzbgerungen bei den Brandschutztiren bewirken, dass die Aula schulintern
aber noch nicht als Versammlungsstatte genutzt werden darf.

Die Sanierungsarbeiten im zweiten Bauabschnitt der KAH laufen zeitgleich.

Beim Offnen der Zwischendecken wurde festgestellt, dass die Feuerwiderstandsklasse
der Decken nicht dem zugrunde gelegten Standard entspricht. Im aktuellen
Brandschutzkonzept wird die Feuerwiderstandsklasse F90 unterstellt. Das heil3t, dass



die Betondecke dem Feuer 90 Minuten Widerstand leisten kdnnen muss. Bestehende
und neue Leitungen muissten entsprechend dieser Klassifizierung geschottet werden.

Vor Ort vorhanden sind Betonrippendecken, die nur die Brandschutzanforderung F30
erfullen. Das heil3t, die Betondecke leistet einem Feuer nur 30 Minuten Widerstand.
Dieser zeitliche Unterschied bedeutet ein deutlich erhéhtes Sicherheitsrisiko fir den
Schulbetrieb und ist nicht baugenehmigungsfahig.

Betonrippendecken wurden Anfang der 1970er Jahre an der Konrad-Adenauer-
Hauptschule eingesetzt, um Material einzusparen und kostengunstig zu bauen. Die
Betondecke ist flr den Brandschutz durchgéngig zu dunn. Bei einer Ertiichtigung ist die
Deckenverkleidung zu entfernen, eine brandhemmende Verstarkung unterhalb der
Decke anzubringen und die Akustikdecke wiederaufzubauen. Das bedeutet im Ergebnis
eine Demontage bis auf den Rohbau und anschlieBenden Neuaufbau; unter dem
Vorbehalt der positiven Prifung durch den Statiker.

Eine Aufristung auf F90 ware aufgrund der baulichen Gegebenheiten wie z.B.
unzureichende Anschlisse von Wanden an Decken, maroder Leitungen und der
Notwendigkeit, im gesamten Gebaude neue Brandschutzdecken und Akustikdecken fur
die Klassenrdume zu planen, sehr teuer.

Hinzu kommt, dass der Gesamtzustand des Gebaudes sehr schlecht ist. Eine
Fassaden- und eine Dachsanierung ist unerlasslich. Der Zustand der Fachrdume
entspricht nicht den geforderten Anforderungen.

Aus baulicher Sicht empfiehlt sich der Abriss des Teilgebaudes und ein Neubau an
selbiger Stelle. Aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten ist auch langfristig ein moderner
Neubau einem sanierten Altbau vorzuziehen.

Vorgehensweise Variante 1:

Die Hermann-Voss-Realschule bezient wie geplant das Interim mit vierzehn
Klassenrdumen. Die Hauptschule nutzt den Altbau mit finfzehn Klassenrdumen und die
Mensa wahrend der Bauphase. Derzeit wird der Raumbedarf fur die Konrad-Adenauer-
Hauptschule ermittelt. Das Ergebnis wird baldmdglichst mitgeteilt.

Vorgehensweise Variante 2:

Sollte der Raumbedarf der Konrad-Adenauer-Hauptschule nicht im Altbau abgebildet
werden konnen, besteht die Option, dass Interimsgebaude um eine dritte Etage
aufzustocken. Inwieweit Fachraume in dem Gebaude zu realisieren und wie hoch die
Mehrkosten durch die Aufstockung sind, wird geprift.

In diesem Fall wird angekindigt, dass die Vorlage V/2022/632 Konrad-Adenauer-
Hauptschule, Neubau eines Interims, zurlickgezogen wird.

Vor der Sitzung des Bauausschusses am 09.06.2022 ist eine Begehung der Aula und
eines Musterraumes im zweiten Bauabschnitt vorgesehen. Uber den Sachstand wird
berichtet.
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Hansestadt Wipperfirth V/2022/632
Die Blrgermeisterin

BM - Gebdudemanagement

[Il - Fachbereich Il (Finanzen)

Konrad-Adenauer-Hauptschule, Neubau eines Interims

Gremium Status Datum Beschlussqualitat
Bauausschuss O 09.06.2022 Vorberatung
Stadtrat O [21.06.2022 | Entscheidung

Beschlussentwurf:

Der Stadtrat beschliel3t den Bau des Interims mit den neuen Baukosten von 3.586.000
€ zur Auslagerung von vierzehn Klassenrdumen fur die Brandschutzsanierung der
Konrad-Adenauer-Hauptschule. Die Mehrkosten von 456.000 € werden im Rahmen der
Haushaltsplanung 2023 sichergestellt.

Finanzielle Auswirkungen:

Im Haushalt 2022 stehen 3.130.000 € fur die BaumalRnahme zur Verfigung.
Die Mehrkosten von 456.000 € sind im Rahmen der Haushaltsplanung 2023
anzumelden.

Demografische Auswirkungen sowie Auswirkungen auf Inklusion:

Schulen, die den aktuellen energetischen und brandschutztechnischen Anforderung
entsprechen, wirken sich positiv auf die Wohnortwahl junger Familien aus. Zudem
tragen gehobene Sicherheitsstandards zum Wohlbefinden bei.

Beqgrindung:

Die Umsetzung der Brandschutzsanierung in der Konrad-Adenauer-Hauptschule erfolgt
bauabschnittsweise im laufenden Schulbetrieb. Diese betrifft auch die Raume, die von
der Hermann-Voss-Realschule und Musikschule belegt sind.

Die Bauabschnitte wurden so gebildet, dass Baustelle und laufender Schulbetrieb
raumlich getrennt werden.

Fir die anstehenden Bauabschnitte sind vierzehn Klassenraume auszulagern. Das
erfordert einen Neubau als Interimslésung.



Die Planung fur das Interim wird in der Sitzung durch eine Vertreterin des begleitenden
Biros SIC architekten vorgestellt.

Im Haushalt 2022 stehen 3.130.000 € fir die BaumalRnahme inkl. 110.000 € fur die
Erstausstattung / M6blierung zur Verfugung.

Nach Prufung und Uberarbeitung des Leistungsverzeichnisses und unter
Berlicksichtigung der aktuellen wirtschaftlichen  Situation in Bezug auf
Lieferverzbgerungen und Preisentwicklungen ergeben sich hier Mehrkosten in HOhe
von 330.000 €. Des Weiteren sind Kosten flr die Planung und Umsetzung der
Aullenanlagen in derzeit geschatzter HOhe von 126.000 € zu berucksichtigen,
insgesamt 456.000 €.

Eine Fertigstellung des Neubaus des Interims ist fir 2023 geplant.

Die Finanzierung der baulichen MalRnahmen ist vor Beginn des Vergabeverfahrens
sicherzustellen.

Um das Vergabeverfahren vor der Sommerpause anzustof3en, wird eine
Dringlichkeitsentscheidung vorbereitet, die unmittelbar nach der Sitzung des
Bauausschusses am 09.06.2022 erbeten werden wird.

Die Genehmigung der Entscheidung wird fur die Stadtratssitzung am 21.06.2022
vorbereitet.

Kassenwirksam werden die Mehrkosten von 456.000 € erst 2023. Daher sind diese

im Rahmen der Haushaltsplanungen 2023 sicherzustellen.
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Hansestadt Wipperfirth V/2022/634
Die Blrgermeisterin

BM - Gebdudemanagement
14-Rechnungsprufung

[l - Fachbereich Il (Finanzen)

Verwendung von erneuerbaren Energien und Energieeffizienzmal3nahmen fur
offentliche Liegenschaften

Gremium Status Datum Beschlussqualitat
Bauausschuss O 09.06.2022 Vorberatung
Stadtrat O [21.06.2022 | Entscheidung

Beschlussentwurf:

Der Stadtrat beschlieRt bei Gebaudesanierungen zur Reduzierung des
Priméarenergieverbrauches eine Fokussierung auf die thermische Geb&udehille, und
die Machbarkeit zur Erneuerung der technischen Gebaudeausristung bzw. die
Verwendung erneuerbarer Energien zur Strom- und Warmeerzeugung zu prufen und
hinsichtlich Wirtschaftlichkeit abzuwéagen.

Finanzielle Auswirkungen:

Mehrkosten fur Dammstoffe und Gebaudetechnik

Demografische Auswirkungen sowie Auswirkungen auf Inklusion:

Die Hansestadt Wipperfurth kommt ihrem Versprechen nach, das Klimaschutzkonzept
und die Grundsatze der Nachhaltigkeit einzuhalten, gewinnt damit eine Vorbildfunktion
und handelt verantwortungsvoll gegeniber den nachsten Generationen.

Begrindung:

Am 03.03.2020 beschloss der Stadtrat einstimmig den ,Grundsatzbeschluss zur
Priafung und Priorisierung der Verwendung von erneuerbaren Energien und
EnergieeffizienzmalRnahmen fir offentliche Liegenschaften durch das Regionale
Gebaudemanagement (V/2020/224-T.0.P.1.4.3) durch den Rat der Hansestadt
Wipperfurth einstimmig beschlossen. Mit diesem Beschluss wurde die Absicht
bekraftigt, im Jahre 2050 CO2-Neutralitat zu erreichen.



Die wesentliche Reduzierung des Primarenergieverbrauches eines Gebaudes wird
durch die thermische Geb&udehille sowie der technischen Gebaudeausristung bzw.
der Verwendung von erneuerbaren Energien zur Strom- und Warmeerzeugung erreicht.
Beide zuvor genannten Faktoren haben unterschiedliche Auswirkungen auf die Kosten.

Die Sanierung von thermischen Gebaudehillen durch den Einsatz von hochwertigen
Dammstoffen mit vergrof3erten Dammstarken im Fassaden- und Dachbereich, sowie
der Einsatz von Warmeschutzverglasungen, verringern den Primarenergieverbrauch bei
geringem Aufwand unter Beriicksichtigung von anfallenden Mehrkosten. Die Umrustung
von Heizsystemen auf Warmeerzeugung durch regenerative Energiequellen ist nur mit
hohem Aufwand mdglich. Insofern kommt der Sanierung der thermischen Gebaudehtille
eine ungleich héhere Bedeutung zu.

Des Weiteren weisen die Materialien zur Ertiichtigung der thermischen Geb&udehtille
eine deutliche hohere Restnutzungsdauer auf und erhdéhen den Lebenszyklus des
Gebaudes. Hingegen ist bei dem Uberwiegenden Anteil der Gebaudetechnik in
Abhangigkeit von deren regelmafiger Wartung mit Lebenszyklen von maximal 15 bis 30
Jahren Gesamtnutzungsdauer zu rechnen.

Beispiel Sanierung E.v.B

Die aktuelle Planung des Bauvorhabens ,Energetische und
brandschutztechnische Sanierung mit Umstrukturierung zum gebundenen
Ganztag“ sieht beispielsweise vor, die Dammstarken an den Fassaden sowie im
Dachbereich zu vergrof3ern. Die anfallenden Mehrkosten fur die Ausfuhrung
dieser Variante betragen 12,5 % bezogen auf die urspriinglichen Kosten zur
Herstellung der Warmeddmmung. Des Weiteren ist die Ausfuhrung einer 3-
Scheiben Verglasung anstelle einer 2-Scheiben Verglasung geplant. Die
Ausfuhrung der 3-Scheiben Verglasung hat eine Kostensteigerung von 16%
bezogen auf die urspringlichen Kosten zur Herstellung der Fenster zur Folge.

Beispiel Turnhalle Wipperfeld

Beim Bauvorhaben ,Umbau zur Versammlungsstatte® ist voraussichtlich die
Anschaffung einer neuen Heizung erforderlich. Die Planung sieht vor, die
Heizung weiterhin mit fossilen Brennstoffen zu betreiben. Dies ist dem Umstand
geschuldet, dass beispielsweise Warmepumpen mit einer niedrigen
Vorlauftemperatur arbeiten, gro3e Heizflachen bendétigen, und die Sanierung der
thermischen Geb&udehille erforderlich wére. Im Falle des Einsatzes einer
Warmepumpe ohne Sanierung der thermischen Gebaudehille ware ein hoher
Stromverbrauch erforderlich, der die Heizkosten erhéht und die Klimabilanz des
Gebaudes verschlechtert. In diesem Falle ist der Einsatz eines Heizsystems mit
fossilen Brennstoffen wirtschaftlicher und klimafreundlicher.

Der Einsatz von regenerativen Energiequellen ist somit bei Altbauten nur bedingt
umsetzbar bzw. mit hohen finanziellen Auswirkungen verbunden. Daher ist bei jedem
Bauvorhaben im Einzelfall zu prufen, welche MalRnahmen gkologisch und wirtschaftlich
durchgefuhrt werden kénnen.

Das Gebaudemanagement ist dazu angehalten, fur die 6ffentlichen Liegenschaften der
Hansestadt Wipperfurth Effizienzpotentiale auszuschopfen, den Energiebedarf der
Gebaude zu senken, sowie die Verwendung erneuerbarer Energien zur Strom- und
Warmeerzeugung zu prufen, und im Falle der Machbarkeit umzusetzen. Dabei ist es
den Kriterien der Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit verpflichtet.



Die Hansestadt Wipperfurth verleint auf diese Weise ihrem Bekenntnis zum
Klimaschutzkonzept, den darin enthaltenen MalRnahmen und ihrer gelebten
Vorbildfunktion Glaubwaurdigkeit.
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Hansestadt Wipperfirth V/2022/635
Die Blrgermeisterin

BM - Gebdudemanagement
[Il - Fachbereich Il (Finanzen)

Rathaus - Dachsanierung

Gremium Status Datum Beschlussqualitéat
Bauausschuss O [09.06.2022 | Vorberatung
Stadtrat O |21.06.2022 | Entscheidung

Beschlussentwurf:

Der Stadtrat beschliel3t, die Dachsanierung des Rathauses im Umfang von ca.

980.000 € unverzuglich umzusetzen. Im Haushalt sind Kosten von 810.000 €
bereitgestellt. Der verbleibende Kostenanteil von 170.000 € wird aus den Mitteln unter
derselben Projektnummer finanziert.

Finanzielle Auswirkungen:

Im Haushalt sind Kosten von 810.000 € bereitgestellt. Der verbleibende Kostenanteil
von 170.000 € wird aus den Mitteln unter demselben Investitionskonto finanziert.

Demografische Auswirkungen sowie Auswirkungen auf Inklusion:

keine

Begrundung:

Das Rathaus hat eine besondere Bedeutung fir die Hansestadt Wipperfurth. Es pragt
das Stadtbild, ist eingetragenes Baudenkmal und ein wichtiger Sitz der Verwaltung inkl.
der BuUrgermeisterin.

Der Sanierungsbedarf fiir das Rathaus ist unstrittig. In den vergangenen Jahren hat es
bereits mehrfach Feuchtigkeitsschaden in den im Dachgeschoss befindlichen
R&aumlichkeiten gegeben. Die Dachsanierung hat eine besonders hohe Dringlichkeit.
Diese wurde unter anderem im Zustandsbericht vom 14.10.21 des
Sachverstandigenbiro TSE festgestellt. Hiernach ,dringt an vielen Stellen unkontrolliert
Regenwasser in die Tragwerkskonstruktion und verursacht Schaden am Dachstuhl.”
Um weitere und grol3ere Beschadigungen durch eindringendes Regenwasser zu
vermeiden, ist eine unverzugliche Dachsanierung dringlich.

Neben dem Schutz des Denkmals ist die Verkehrssicherungspflicht zu bertcksichtigen.
Gemall den Ausfuhrungen des Sachverstandigen fallen die Schieferplatten in
Teilbereichen auseinander bzw. die Tragschalung hat so viel Wasser aufgenommen,
dass die Haltbarkeit der Schiefer im Grof3teil nicht mehr gewéhrleitet werden kann. Aus
diesem Grund soll bis zur Umsetzung der Dachsanierung ein Dachschutz-Netzrahmen
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0. A. montiert werden, um etwaiges Herunterfallen von Schiefer zu verhindern. Hierbei
handelt es sich um eine voribergehende SicherungsmalRnahme, der schnellstméglich
eine fachgerechte Sanierung der Dachflache folgen soll.

Fur die denkmalbedingten Aufwendungen ist eine Forderung Uber das
Denkmalférderprogramm NRW 2023 zu beantragen. Die H6he der Zuwendung betragt
bis zu 30 Prozent der zuwendungsfahigen Ausgaben. Der Antrag ist bis zum 01.10.22
an die Bezirksregierung Koéln zu senden. In diesem Zusammenhang wird auch eine
Inanspruchnahme des BKM Denkmalschutz-Sonderprogramms gepriift, das eine
maximale Forderung von bis zu 50 Prozent ermdéglichen wirde.

Aus den vorgenannten Grinden ist die Dachsanierung vorzuziehen. Die Malihahmen
sorgen fur die Verkehrssicherung, tragen zum Schutz der denkmalgeschitzten
Bausubstanz bei und senken gleichzeitig die Betriebskosten.

Die Dachsanierung umfasst dabei eine Instandsetzung der gesamten Dachflache inkl.
Glockenturm und Gauben, der darin enthaltenen Fenster sowie der Dachentwasserung.
In diesem Zuge werden dartber hinaus in den vor genannten Bereichen Dammarbeiten
durchgefuhrt, sowie die Forderung aus dem Brandschutzkonzept zur Schaffung eines
Zugangs zum Dachstuhl von auf3en Uber die HochstralRe umgesetzt. Der Zugang wird
uber ein neues Fenster als Anleiterstelle sichergestellt (siehe Anlage). Samtliche
MalRnahmen erfolgen dabei nach Abstimmung mit dem Landeskonservator
denkmalgerecht.

In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 19.05.2020 wurde die
Verwaltung beauftragt, im Rahmen eines ganzheitlichen Raumkonzeptes den
Teilausbau des Dachgeschosses zum Innenhof hin zu prufen. Zusatzliche
Raumkapazitaten sind auch aufgrund der Anforderungen des Denkmalschutzes
wirtschaftlich nicht darstellbar.

Die Kosten der MalRRnahme werden auf ca. 980.000 € geschatzt. Die Schatzung
unterstellt, dass das Rathaus im Gegensatz zum Kolpinghaus nicht vom Echten
Hausschwamm betroffen ist. Die Prifung steht noch aus. Diese ist erst sinnvoll, wenn
die Dachsanierung umgesetzt wird und Bauteil6ffnungen ermdéglicht.

In der Investitionsubersicht 2022 bis 2025 sind folgende Summen vorgesehen:

Bezeichnung 2022 2023 Summe

Rathaus: Dachsanierung und

Warmedammung, 360.000 350.000 710.000
Fenstererneuerung

Rathaus: Brandschutz 100.000 100.000
Summe 460.000 350.000 810.000
Rathaus: Ballustrade zum Marktplatz 150.000 150.000
Rathaus: Sanierung Ratskeller 75.000 75.000

12



Somit stehen 710.000 € zur Verfugung. Der verbleibende Kostenanteil von 170.000 €
wird aus Mitteln unter derselben Projektnummer finanziert. Die Sanierung der
Ballustrade und des Ratskellers werden im Jahr 2022 nicht mehr umgesetzt.

Anlage:

Grundriss Dachgeschoss Rathaus (Auszug Brandschutzkonzept)

13



0124

10m 20m  30m 40m 50m
L EGENDE
i 1 —— ] ——— BRANDWAND
1 B 1 P B ‘| i ‘I
Neues Fenster als Anleiterstelle fur die Feuerwehr = L )
um Léscharbeiten im Dachraum zu erméglichen T o = = TRENNWAND r30-A8
=T s
I = = == TRENNWAND F30
— 10m . a il D = 437
i N — il :
TR = ANLEITERSTELLE
=l : NOTAUSGANG
T i IS s O T30-Tir
L c

Hochstrale  E=—1 | —— —— — — =i el < N e | MarktstraRe | §p| FEUERLOSCHER
, » L:Jgerraumm//. - - —
e o O ®9)  RAUCHMELDER (GBERMW. BEREICH)

— 1.

()  BRANDMELDER (UBERW. BEREICH)

I TREPPE FLUCHTWEG
RWA- EINRICHTUNG

RWA— AUSLOSUNG
TREPPE /~NRAUM NR.

25

Fl
}

ﬂl”

I

||||||||||||||||

—  30m

598
g | Bl s fa |,
+ ) 3 Il
1 ny ! 1
F=452.70 /"\M ks
Marktplatz S ames  Dipl—Ing. MARTIN UHLAND
— ‘{#\é\;} ! 3 «(,1/ Archuek: :D:.-u_r ms:‘mic:r:::::?‘x‘::s Sachverstindiger tar
P % ] A Brandschutzlibersichtsplan
' P f"'%dﬁj‘énss Zecinungs—Nr.
8 X | [,’\f\ DGR
< \’\;‘&«\_ |- Dachgeschoss
s i o . » atum:
<% REY Rathaus Wipperfiirth e
Marktplatz 1
51688 Wipperflirth
= 40m

14


WendelD

WendelD
Neues Fenster als Anleiterstelle für die Feuerwehr

um Löscharbeiten im Dachraum zu ermöglichen

WendelD

WendelD
Marktplatz

WendelD
Hochstraße

WendelD
Marktstraße


0 1.25

Hansestadt Wipperfirth V/2022/633
Die Blrgermeisterin

BM - Gebdudemanagement

[Il - Fachbereich Il (Finanzen)

Turnhalle Wipperfeld - Umbau zur Versammlungsstatte und weitere Malinahmen

Gremium Status Datum Beschlussqualitat
Bauausschuss O 09.06.2022 Vorberatung
Stadtrat O [21.06.2022 | Entscheidung

Beschlussentwurf:

1. Der Stadtrat beschliel3t den Umbau und die Sanierung der Turnhalle Wipperfeld
zur Versammlungsstatte nach Variante 3.

2. Die Mehrkosten von 480.000 € sind im Rahmen der Haushaltsplanberatungen fir
den Haushalt 2023 bereitzustellen.

3. Des Weiteren wird die Verwaltung beauftragt, Vereine und Stiftungen fur eine
Co-Finanzierung zu gewinnen, sowie die mogliche Inanspruchnahme von
Fordermitteln zu prifen.

Finanzielle Auswirkungen:

Im Haushalt 2022 sind 300.000 € fur den Umbau der Turnhalle zur Versammlungsstatte
veranschlagt. Die Mehrkosten von 480.000 € sind im Rahmen der
Haushaltsplanberatungen fiir 2023 bereitzustellen.

Demografische Auswirkungen sowie Auswirkungen auf Inklusion:

Mit einer Versammlungsstatte lebt das Gemeinschaftsleben in einem Kirchdorf auf.
Birgerinnen und Burger aller Altersgruppen, mit und ohne Beeintrachtigungen, finden
sich zusammen und kommen miteinander ins Gesprach. Das Kirchdorf gewinnt mit
einem guten Gemeinschaftsleben und Sportstatten mit Mehrwert an Attraktivitat.

Beqgrindung:

Die Turnhalle Wipperfeld stand vor der Corona-Pandemie neben dem Sport fir
Veranstaltungen insbesondere der Dorfgemeinschaft Wipperfeld zur Verfigung. Genau
wie im Kirchdorf Kreuzberg profitiert das Gemeinschaftsleben enorm von einer
Versammlungsstatte. Im Rahmen einer wiederkehrenden Prifung stellte die Untere
Bauaufsicht erhebliche Mangel an der Versammlungsstétte fest. Anforderungen des
Brandschutzes werden nicht erfullt. Im Ergebnis sind Veranstaltungen bis zur Behebung
der M&ngel nicht genehmigungsfahig.
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Auf nachdricklichen Wunsch der Schitzenkapelle Wipperfeld wurde unter
Kompensation der baulichen Mangel ausnahmsweise die Duldung einer geplanten
Konzertveranstaltung im Januar 2022 nochmals zugesagt. Corona-bedingt fiel das
Konzert ersatzlos aus.

Vorgeschlagen wird, die Turnhalle Wipperfeld zur Versammlungsstatte umzubauen, um
kinftige Veranstaltungen in Wipperfeld genehmigen zu kénnen.

Im Rahmen des geplanten Umbaus zur Versammlungsstétte der Turnhalle Wipperfeld
wurden Schaden am Gebaude und im AulRenbereich festgestellt, wie Rissbildungen im
Mauerwerk, Rissbildungen an Deckenverkleidungen, Putzabplatzungen, gerissene
Wandfliesen usw. sowie eine erhebliche Abnutzung.

Zur Festlegung des Sanierungsumfangs wurden drei Kostenschatzungen durchgefuhrt:

- Variante 1 beinhaltet Umbaumafl3nahmen, die eine spatere Nutzung als
Versammlungsstatte ermoglicht.

- Variante 2 umfasst die Kosten, die zum Umbau der Turnhalle als
Versammlungsstatte erforderlich sind, sowie Sanierungsmalnahmen, die in
den kommenden Jahren ohnehin anstehen werden.

- Variante 3 beinhaltet den Umbau zur Versammlungsstatte, sowie
umfangreiche SanierungsmalRnahmen zur Ertlichtigung der Turnhalle.

Grundlagen der Kostenschéatzung

Die festgestellten Risse im Mauerwerk weisen Rissbreiten bis zu 8 mm auf. In der
Kostenschatzung ist eine zweikomponentige Rissverpressung von Rissen mit
Offnungsweiten groRer 4 mm enthalten. Risse mit Offnungsweiten kleiner oder gleich 4
mm konnen ausgeweitet und mit Acryl verschlossen werden. Beide Verfahren
ermoglichen ein nachtragliches Uberstreichen mit Dispersionsfarbe.

Nach Vorgaben der Versammlungsstattenverordnung missen Bauteile in
Versammlungsstatten aus schwer entflammbaren Materialien bestehen. Der aktuelle
Prallschutz an den Wanden der Turnhalle weist die vorgegebenen Anforderungen nicht
auf und ist dementsprechend auszutauschen. Zur Einhaltung der Rettungswegbreiten
sind Verbreiterungen von zwei Notausgangsttiren erforderlich. Des Weiteren sind die an
die Empore Flure angrenzenden Tiren als Rauchschutztiren zu erneuern. Die beiden
vorhandenen Rolltore der Geraterdume sind auf Grund der Brandschutzanforderungen
nicht zulassig. Eines der beiden Rolltore ist mit einer verschiebbaren Rolltorschottung
zu versehen, die im Falle der Nutzung der Turnhalle als Versammlungsstatte
zugezogen werden kann. Das andere Rolltor ist gegen eine zweifliglige Brandschutztir
auszutauschen, da der Gerdteraum wahrend einer Veranstaltung als
Getrankeausschank genutzt wird und dementsprechend zugénglich sein muss.

Die Decke der Turnhalle wurde als Holzbalkendecke mit Zwischensparrenddmmung
ausgefuhrt und entspricht somit nicht den Brandschutzanforderungen gemaf
Sonderbauverordnung. Damit die Decke nicht ertiichtigt werden muss, sind
Abstimmungen mit dem Bauamt erforderlich sowie die Einholung einer Sonderregelung.
Eine KompensationsmalRnahe wére beispielsweise die Installation einer
Brandmeldeanlage (BMA) im Dachbereich. Die Kosten fir die Installation einer BMA im
Dachbereich sind in der Kostenschéatzung enthalten.
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Sollte die Installation einer BMA als Kompensationsmal3hahme  nicht
genehmigungsfahig sein, sind umfangreiche Ertichtigungsmaflinahmen erforderlich.
Beispielsweise besteht die Mdglichkeit, einen Estrich im Dachbereich oberhalb der
Holzbalkendecke zu verlegen. Jedoch bietet der Dachraum nur eingeschrankte
Zugangsmaoglichkeiten. Daher ist aktuell davon auszugehen, dass die Ertlichtigung der
Holzbalkendecke von unten erfolgen muss. Hierzu sind die vorhandenen Paneele zu
demontieren und eine Brandschutzverkleidung auszufiihren. Im Anschluss sind die
vorhandenen Paneele wieder zu montieren. Die Kosten fur die Ertlchtigung der
Holzbalkendecke sind in der Kostenschatzung nicht enthalten.

Im gesamten Gebaude mit Ausnahme der Turnhalle sind Bodenbelage bestehend aus
Fliesen verbaut. In der Kostenschatzung ist die Erneuerung der Bodenbelage (Variante
3) mit Fliesen enthalten. Variante 2 beinhaltet den Austausch gebrochener
Bodenfliesen.

Die Wasch- und Duschrdume sowie die Toilettenanlagen sind alterungsbedingt
abgenutzt. In Variante 3 ist die Sanierung der Wasch- und Duschrdume sowie der
Toilettenanlage enthalten.

Im gesamten Gebaude ist die Sicherheitsbeleuchtung auf Grund ihres Zustandes zu
ertuchtigen.

Die Schadstellen im Fassadenbereich (Bereich Schulhof) zeigen sich in Form von
Rissen und Putzabplatzungen. Zur weiteren Verhinderung von eindringender
Feuchtigkeit und der damit einhergehenden VergroRerung des Schadensbildes sollten
die Putzabplatzungen ausgebessert sowie die Risse verschlossen werden. Des
Weiteren sind in der Kostenschatzung die Sauberung, Grundierung und der Anstrich
der Fassade enthalten.

Die Ausfuhrung der Abfangung entlang der Zufahrt zum Untergeschoss der Turnhalle
ist in der Kostenschatzung mit Mauerscheiben beriicksichtigt. Am hochsten Punkt
weisen die Mauerscheiben eine Hohe von 0,50 m auf. Mit ansteigender Hohe laufen die
Mauerschieben in horizontaler Richtung auf einer Lange von 6,00 m auf eine Hohe von
null aus. Des Weiteren wurde in der Kostenschatzung eine Entwasserungsrinne quer
zur Zufahrt mit Anschluss an den Kanal bertcksichtigt.

Vor einer Notausgangstur sammelt sich Wasser mit Gerollausspulungen aus dem
Hang. Die Randeinfassung der Pflasterung weist eine zu geringe Hohe auf, damit die
Ausspilungen nicht auf das Pflaster gespilt werden. Eine Anhebung des Pflasters
sowie die Ausfuhrung einer Entwasserungsrinne ist in der Kostenschatzung enthalten.
Zur Nutzung der Turnhalle als Versammlungsstétte ist eine Luftungsanlage erforderlich.
Die Montage der Liftungsgerate kann nicht auf dem Dach der Turnhalle erfolgen, da
das Dach der Turnhalle aus einer Kombination von Walm- und Satteldachern besteht.
Auf Grund von geringen zur Verfugung stehenden Flachen innerhalb der Turnhalle
wurde in der Kostenschatzung die Aufstellung der Liftungsanlage hinter der Turnhalle
auf einer Freiflache vorgesehen. Zum Schutz vor unbefugtem Betreten wurde in der
Kostenschatzung eine Einhausung aus Stabgitterzaunen kalkuliert. In einem
Gerateraum ist eine Liftungsanlage verbaut, die die Waschraume sowie Umkleiden mit
Frischluft versorgt. Die Luftungsanlage ist alterungsbedingt in einem schlechten
Zustand. Auf Grund ihrer Dimensionierung ist sie nicht geeignet zur Versorgung der
Turnhalle mit Frischluft.

Die vorhandene Heizungsanlage ist auf Grund ihres Alters ebenfalls in einem
schlechten Zustand. Im Rahmen des Umbaus zur Versammlungsstatte sollte in
Betracht gezogen werden die Heizungsanlage zu erneuern. Eine Auflistung der
wesentlichen EinzelmalRnahmen ist in der Anlage 1 beigeftigt.
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Erkenntnisse Uber das Vorkommen von Schadstoffen in den verwendeten
Baumaterialien zur Errichtung der Turnhalle liegen zum aktuellen Zeitpunkt nicht vor.
Dementsprechend konnten keine Kosten fur eine Schadstoffsanierung berucksichtigt
werden.

Als Grundlage zur Kostenschatzung wurde der Baukostenindex 2021 sowie
Einzelpreise von Angeboten aus der Vergangenheit herangezogen. Die ermittelten
Kosten der einzelnen Varianten wurden wegen Baupreissteigerungen der vergangenen
Monate mit einem Zuschlag in Hohe von 6 % auf den Gesamtpreis beaufschlagt.
Zusatzlich ist ein Aufschlag von 10% fur Unvorhergesehenes eingerechnet.

Ubersicht Kostenschatzung

Variante Kostenschéatzung Stand
April 2022

Variante 1 ,Umbau zur Versammlungsstatte® 518.021,73 €

Variante 2 ,Umbau zur Versammlungsstatte und 650.072,35 €

Grundsanierung”

Variante 3 ,Umbau zur Versammlungsstatte und 777.099,40 €

Sanierung”

Im Sinne einer ganzheitlichen und nachhaltigen Betrachtung wird die Variante 3,
,Umbau zur Versammlungsstatte und Sanierung“ mit geschatzten 780.000 € empfohlen.

Im Haushalt 2022 sind 300.000 € fir den Umbau der Turnhalle zur Versammlungsstatte
veranschlagt. Die Mehrkosten von 480.000 € sind im Rahmen der
Haushaltsplanberatungen fir 2023 bereitzustellen.

Des Weiteren wird die Verwaltung beauftragt, Vereine und Stiftungen fir eine Co-
Finanzierung zu gewinnen. Ebenso ist die Inanspruchnahme moglicher Férdermittel zu
prufen.

Die Umsetzung der Malinahme Turnhalle Wipperfeld ,Umbau zur Versammlungsstatte
und Sanierung® wird zu Verschiebungen in der Haushaltsplanungen 2023 und bei der
personellen Planung des Gebaudemanagements fuhren.

Abhéangig von der Entscheidung wird die Priorisierungsliste bei der né&chsten
Aktualisierung angepasst.

Anlagen:

Anlage 1: Auflistung der wesentlichen Einzelmal3nahmen
Anlage 2: Fotodokumentation
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Variante 1 " Umbau zur Versammlungsstatte"

Raum EinzelmaBnahme
Turnlehrer UG Sicherheitsbeleuchtung
Flur UG Sicherheitsbeleuchtung

Toilettenanlage UG |Sicherheitsbeleuchtung

Wandbelage, Verbreiterung der Notausgangs- und
Turnhalle UG Zugangstire, Liftungsanlage, Sicherheitsbeleuchtung,
Abschottung der Geraterdume

Umkleideraume EG |Ertlichtigung Liftungsanlage, Sicherheitsbeleuchtung

Eingangsbereich Sicherheitsbeleuchtung

EG

Empore EG Sicherheitsbeleuchtung

Waschraume Ertlichtigung Liftungsanlage, Sicherheitsbeleuchtung
Dachraum Brandmeldeanlage

Treppenhaus Sicherheitsbeleuchtung

AuBenanlage Grindung und Einhausung Liftungsanlage

Variante 2 ,,Umbau zur Versammlungsstatte und Grundsanierung“

Raum EinzelmaBnahme

Turnlehrer UG Sicherheitsbeleuchtung, Malerarbeiten

Sicherheitsbeleuchtung, Malerarbeiten, Instandsetzung
Flur UG .
Bodenbelage

Sicherheitsbeleuchtung, Malerarbeiten, Instandsetzung
Toilettenanlage UG |Sanitareinrichtungen, Instandsetzung Wand- und
Bodenbeldge

Wandbelage, Verbreiterung der Notausgangs- und
Turnhalle UG Zugangstire, Liftungsanlage, Sicherheitsbeleuchtung,
Abschottung der Geraterdume

Ertlichtigung der Liftungsanlage,Sicherheitsbeleuchtung,

Umkleideraume EG .. ;
Innenturen, Malerarbeiten

Eingangsbereich Sicherheitsbeleuchtung, Malerarbeiten, Innentiiren

EG
Empore EG Sicherheitsbeleuchtung, Malerarbeiten
Technikraum Erneuerung Heizungsanlage
Ertlchtigung der Liftungsanlage, Sicherheitsbeleuchtung,
Waschraume Malerarbeiten, Instandsetzung Wand- und
Bodenbelage
Sicherheitsbeleuchtung, Malerarbeiten, Instandsetzung
Treppenhaus R
Bodenbelage
Dachraum Brandmeldeanlage
Fassade Malerarbeiten
Grundung und Einhausung Liftungsanlage, Abfangung,
AuBenanlage Herstellung Entwasserungsrinne vor
Notausgangstiire
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Variante 3 ,,Umbau und Sanierung*

Raum

EinzelmaBnahme

Turnlehrer UG

Sicherheitsbeleuchtung, Malerarbeiten, Elektrik,
Innentiiren, Erneuerung Bodenbelage

Flur UG

Sicherheitsbeleuchtung, Malerarbeiten, Elektrik,
Innentiiren, Erneuerung Bodenbelage

Toilettenanlage UG

Sicherheitsbeleuchtung, Malerarbeiten, Elektrik,
Erneuerung Sanitareinrichtungen, Innentiiren,
Erneuerung Wand- und Bodenbelage

Turnhalle UG

Wandbelage, Verbreiterung der Notausgangs- und
Zugangstire, Liftungsanlage, Sicherheitsbeleuchtung,
Abschottung der Geraterdume

Umkleideraume EG

Ertlchtigung der Liftungsanlage, Sicherheitsbeleuchtung,
Innentlren, Malerarbeiten, Elektrik, Erneuerung
Bodenbeldge

Eingangsbereich
EG

Sicherheitsbeleuchtung, Malerarbeiten, Innentiren,
Erneuerung Bodenbelage, Elektrik

Empore EG

Sicherheitsbeleuchtung, Malerarbeiten, Erneuerung
Bodenbeldge, Elektrik, Innentiiren

Technikraum

Erneuerung Heizungsanlage

Ertlichtigung der Liftungsanlage, Sicherheitsbeleuchtung,
Malerarbeiten, Erneuerung Wand- und Bodenbelage,

Waschraume Elektrik, Innentiiren, Erneuerung
Sanitareinrichtungen
Sicherheitsbeleuchtung, Malerarbeiten, Erneuerung
Treppenhaus

Bodenbeldge, Elektrik, Innentiiren
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Hansestadt Wipperfurth

Der BUrgermeister

Gebdudemanagement

BV Turnhalle Wipperfeld - Umbau zur Versammlungsstdtte

Umkleiden
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Der BUrgermeister

Gebdudemanagement

22



9N Hansestadt Wipperforth

Wese) Der BUrgermeister

Gebdudemanagement
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Hansestadt WipperfUrth

Der BUrgermeister

Gebdudemanagement

Fassade / Eingangsbereich
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Hansestadt Wipperfirth
Die Blrgermeisterin

BM - Gebdudemanagement

M/2022/985

Sachstandsbericht zu Bauprojekten des Gebdudemanagements

Gremium

Status

Datum

Beschlussqualitat

Bauausschuss

O

09.06.2022

Kenntnisnahme

Bezeichnung des
Vorhabens

Sanierung der Konrad-Adenauer-Hauptschule

Malnahmen-
beschreibung

Umsetzung Brandschutzkonzept und energetische

Sanierung

MaRnahmenziel

Instandsetzung des Gebdudes nach aktuellen Standards

Durchflihrungszeit

2021 bis 2024

Planungsleistungen
durch

sic - Architekten, K6In

Kosteniiberschlag
gesamt

EUR 10.170.000

Budget

Erlauterungen /
Bemerkungen

Erwarteter
Budgetabschluss

Bericht zum

09.06.2022

Umsetzungsbericht

siehe separate Vorlage
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Bezeichnung des
Vorhabens

Sanierung des E.v.B.-Gymnasiums

MalRhahmen-
beschreibung

Umsetzung Brandschutzkonzept und energetische
Sanierung

MalRnahmenziel

Instandsetzung des Gebaudes nach aktuellen Standards

Durchflihrungszeit

2021 bis 2025

Planungsleistungen
durch

Architektenbiiro Brochheuser Luttinger, Remscheid

Kosteniiberschlag
gesamt

EUR 18.820.000

Budget

Erlauterungen /
Bemerkungen

Erwarteter
Budgetabschluss

Bericht zum

09.06.2022

Umsetzungsbericht

Die Baumalinahme befindet in der Entwurfsplanung. Die
Vorgelegte Kostenschatzung liegt knapp unter dem o.g.
Kostenlberschlag.

Bezeichnung des
Vorhabens

Sanierung Altes Seminar

MaRnahmen-
beschreibung

Errichtung eines Aufzuges und einer AulRentreppe,
brandschutztechnische Ertlichtigung

MafRnahmenziel

Umsetzung Brandschutzkonzept nach aktuellen Standards und
Errichtung eines Aufzugs sowie einer AulRentreppe

Durchflihrungszeit

2018 bis 2023

Planungsleistungen
durch

Krause, Anastasiou Ingenieure & Architekten, Hannover

Kosteniiberschlag
gesamt

EUR 3.550.000

Budget

Erlduterungen /
Bemerkungen

Erwarteter
Budgetabschluss

Bericht zum

09.06.2022

Umsetzungsbericht

Der Bauantrag wird hinsichtlich des AuBen-Glas-Aufzugs
Uberarbeitet. Lieferzeiten fir die Aufzugstechnik und
Materialien auf Glas sind derzeit kaum abzuschatzen.
Eine Realisierung ist nicht vor Jahresende zu erwarten.
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Bezeichnung des
Vorhabens

Barrierefreies WC im Rathaus

Malnahmen-
beschreibung

Errichtung einer barrierefreien Toilette in der
Innenstadt

MalRnahmenziel

Soziale Inklusion mit dem Ziel, unabhdngige und autonome
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu ermdglichen

Durchflihrungszeit

2022

Planungsleistungen durch

AB-L Architekturbiro Lietz, Kiirten

Kosteniiberschlag gesamt

EUR 80.000

Budget

Erlauterungen /
Bemerkungen

Erwarteter
Budgetabschluss

Bericht zum

09.06.2022

Umsetzungsbericht

Die Pflasterarbeiten erfolgen kurzum. Eine Ubergabe
fur die Offentlichkeit ist fiir Anfang Juli geplant.

Bezeichnung des
Vorhabens

Kindertagesstidtte Neye-Spatzen — Erweiterung
Anbau Gruppenraum

Malnahmen-
beschreibung

Erweiterung der Kindertagesstatte von einer zwei-
gruppigen in eine drei-gruppige Einrichtung durch
Anbau von Gruppenraumen

MafRnahmenziel

Anbau eines Gruppenraums fiir U3-Kinder inkl.
Nebenrdaumen

Durchflihrungszeitraum

2020 bis 2022

Planungsleistungen

Architekturbiro Wiistenhagen

Kosteniiberschlag
gesamt

EUR 630.000

Budget

Erlauterungen /
Bemerkungen

Erwarteter
Budgetabschluss

Bericht zum

09.06.2022

Umsetzungsbericht

Die Restarbeiten werden wahrend der Sommerferien
2022 abgeschlossen.
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Hansestadt Wipperfirth M/2022/984
Die Blrgermeisterin

BM - Gebdudemanagement

Barrierefreies WC im Rathaus

Gremium Status Datum Beschlussqualitat

Bauausschuss O 09.06.2022 | Kenntnisnahme

Das barrierefreie WC im Rathaus steht kurz vor der Fertigstellung und soll am
01.07.2022 der Offentlichkeit tlbergeben werden.

Das nach neuestem Stand ausgestattete WC verflgt tber technisch aufwendige
Einbauten, wie

eine Automatiktiire mit elektromechanischen Offner
eine WC mit elektrisch hohenverstellbarer Riickenlehne
einen elektrisch hoéhenverstellbaren Waschtisch

eine elektrisch hohenverstellbare Wickelliege

einen Deckenlifter (wird geliefert)

Haltegriffe.

Bei der Nutzung einer barrierefreien Toilette ist insbesondere fiir Menschen mit
Beeintrachtigung auf einen hdheren hygienischen Standard zu achten. Auf Anregung
des Inklusionsbeirates wird zur Veranschaulichung in der Sitzung ein kurzes Video
gezeigt.

Aufgrund der barrierefreien Ausstattung ist eine vandalensichere Auffihrung, anders als
bei oOffentlichen Toiletten Ublich, nicht moglich. Daher wird mit einem erhohten
Reparaturaufwand gerechnet.

Gestartet werden soll mit einer Offnungszeit zwischen 8:00 und 19:30 Uhr taglich fiir die
Allgemeinheit. Erganzend bieten die Gastronomiebetriebe rund um den Marktplatz
gegen die Moglichkeit zur Toilettennutzung. Seit mindestens 2014 erhalten funf
Lokalitaten jeweils eine Aufwandsentschadigung von der Hansestadt Wipperfurth.

Bei Stadtfesten oder anderen Grol3veranstaltungen, an denen eine hthere Nachfrage
zu erwarten ist, soll das WC nicht fir die Allgemeinheit offengehalten werden, sondern
mit dem Euroschltssel nur fir Menschen mit Beeintrachtigung zuganglich sein. Diese
sollen das barrierefreie WC ohne Bedenken wegen einer mdglichen Warteschlage und
ohne zeitlichen Druck aufsuchen konnen. Menschen ohne Beeintrachtigung werden auf
das vertraglich sichergestellte Angebot der Gastronomiebetriebe rund um den
Marktplatz verwiesen.
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Die Schlieung erfolgt Uber eine programmierbare Zeitsteuerung. Eine Uuber die
vorgesehene Zeit hinausgehende Offnung in die Abend- bzw. Nachtzeiten birgt ein
erhohtes Aufkommen von ,unsachgemafer Nutzung“ und damit von Beschadigungen
und Verunreinigungen. Fur Menschen mit Beeintrachtigung wird der Zugang auf3erhalb
der allgemeinen Offnungszeiten durch einen Euroschliissel sichergestellt.

Wahrend  der  regularen  Offnungszeiten des  Rathauses erfolgt  die
Uberwachung/Kontrolle des Reinigungsstatus durch stadtisches Personal. Ein Aushang
mit Angabe der Verwaltungsrufnummer soll die sofortige Meldung von Verunreinigungen
oder Beschadigungen in diesem Zeitraum gewahrleisten und fir eine kurzfristige
Beseitigung des Missstands sorgen.

In den udbrigen Zeiten soll diese Aufgabe extern eingekauft werden. Gegen eine
Aufwandspauschale von 205 € monatlich erfolgt viermal taglich eine Kontrolle. Kosten
fur Sonderreinigungen fallen zusatzlich an.

Es wird sich nach Inbetriebnahme zeigen, ob die Begehungsintervalle ausreichen.

Daruiber hinaus wird das WC einmal taglich gereinigt.
Intensivere Kontrollmdglichkeiten, z. B. die Installation einer Videokamera, sieht der

Datenschutzbeauftragte vor Toilettenanlagen auf3erst kritisch. Zunachst sind weniger
eingreifende MalRnahmen einzusetzen.

Anlage:

Bilder von der Baustelle
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